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Christus, Du 1st das Licht, der Tag.
Licht mache die dunkle Nacht.
Lichtträger, bring das Licht herbei,
das selige Leben uns verleih‘.

Wır f{lehen, heiliger Herr, ich
beschirme unl in dieser Nacht
Laß 1n {Dıir uUNseTIe uhe se1n
und gib unls eine ruhige Nacht

Nicht StUrze auft uns schwerer Schlaf
Nicht rafte tückisch u1ls der Feind
Nicht bünde sich das Fleisch mıit ihm
Nicht schuldig stell‘ CH uns Dır hın

Das Auge fange ein den Schlaf,
das Herz sSe1 immer wach VOT Dir;

schütze Deine rechte Hand,
die 1ebend Deine Diener Sind.

Du Schirmherr, schau’ uNns
Die unls nachstellen, dränge ab
Du lenke, die Dıir hörig sind.
Mıt Blut ast Du erstanden s1e

Sel, HEIT, Du eingedenk
iın dieser uLiseIieTr Leibeslast.
Der Du der Seele Schirmer bist,
Sei da Herr, se1 für da

der anfangs
übertragen VO:  - Thomas M ı OSB
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